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Organisatorische
Hinweise

Krebspatienten befinden sich nach der Diagnose meist in einem Ausnahme-
zustand. Sie benötigen während dieser körperlich und mental sehr anspruchs-
vollen Zeit ein tragfähiges, kompetentes Netz an Gesundheitsexperten, das sie 
auffängt und ein Stück des Weges begleitet. Die Betreuung endet allerdings
nicht mit Abschluss der (Akut)therapie im Krankenhaus, da viele Menschen
auch in der sensiblen Zeit der Rehabilitation und Nachsorge Hilfe benötigen, 
um die Nachwirkungen der Therapie körperlich und mental zu verarbeiten.

Physiotherapie nimmt in allen Phasen der Krebserkrankung einen hohen 
Stellenwert ein. Sie trägt dazu bei, Krebspatienten in der Akutphase Erleichte-
rung zu verschaffen und hilft in der Phase der Rehabilitation. Bei Prostatakar- 
zinomen kann funktionelles Beckenboden- und Kontinenztraining helfen, die 
Lebensqualität zu steigern. Nach Brustkrebserkrankungen können Bewegungs-
einschränkungen verbessert werden und z. B. eine Entstauungstherapie zur 
Anwendung kommen. Bewegung hat einen positiven Einfluss auf die physische 
und psychische Situation der Krebspatienten. Zudem kann körperliche Aktivität 
bei einigen Krebserkrankungen dazu beitragen, das Überleben zu verlängern.

Die Krebsakademie vermittelt Ihnen die Grundlagen zur Tumorentstehung, 
Behandlung und Rehabilitation. Weiters behandelt sie das Thema Sport- und 
Bewegungstherapie in der Onkologie sowie das physiotherapeutische Vorge-
hen bei speziellen Problemstellungen von Krebspatienten. Das letzte Modul 
widmet sich dem Bereich Gesprächsführung und Kommunikation, da gerade 
die Arbeit mit Menschen in schwierigen Lebenssituationen eines großen 
Fingerspitzengefühls bedarf.

Alle Absolventen werden automatisch in das Netzwerk onkologischer Nachsor-
getherapeuten des Krankenhauses aufgenommen und bei Bedarf an Krebs- 
patienten und niedergelassene Ärzte vermittelt. Mit der zunehmenden 
rehabilitativen Nachbetreuung onkologischer Patienten im extramuralen 
Bereich ergibt sich ein interessantes neues Betätigungsfeld für selbstständige 
Physiotherapeuten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Beginn: 15. Jänner 2021
Ende: 24. April 2021
Veranstaltungsort:  
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried, 
Schlossberg 1, 4910 Ried im Innkreis, 
Seminarzentrum

Kann die Fortbildung zu den geplanten Terminen
aufgrund aktuell gesetzter Maßnahmen gegen die
SARS-CoV-2 Pandemie nicht mit Präsenz vor Ort statt-
finden, wird das jeweilige Modul auf Online umgestellt 
und der weitere Lehrgang wieder offline weitergeführt.

Erforderliche Anwesenheit:  
80 % der gesamten Ausbildungszeit
Maximale Teilnehmerzahl: 30 Personen 

Fortbildungspunkte: MTD-CPD-Zertifikat* 
Abschluss: Verleihung eines Zertifikats

Gesamtkosten: 
Physio-Austria-Mitglieder: € 565,-
Nichtmitglieder: € 665,-
Die Pauschale beinhaltet die Teilnahme an
allen Modulen und Praxiseinheiten, Getränke,
Mittagessen sowie die Bereitstellung der
Lehrunterlagen.
Bitte für die Praxiseinheiten bequeme  
Kleidung mitbringen.

Anmeldung:
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis spätestens
Montag, 8. Jänner 2021 unter:
krebsakademie.innviertel@bhs.at

Stornobedingungen:
Die Anmeldung zu diesem Kurs ist sofort verbindlich. 
Die Abmeldung von der Teilnahme muss schriftlich 
erfolgen und ist ausnahmslos kostenpflichtig. Bei 
einem Storno bis 10 Tage vor Kursbeginn wird eine 
Stornogebühr in der Höhe von 50 % des Kurspreises 
verrechnet. Bei einem Storno innerhalb der letzten 
10 Tage vor Kursbeginn oder bei Nicht-Erscheinen am 
Kurstag wird der gesamte Kurspreis fällig.

*Eine Anrechenbarkeit für das MTD-CPD-Zertifikat wird für Physiothera-
peutInnen durch Physio Austria, den Bundesverband der Physiothe-
rapeutInnen Österreichs, nach Einreichung der Teilnahmebestätigung 
bei der Antragstellung geprüft.

Liebe
Physiotherapeuten!
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Primar Dr. Ernst Rechberger
Leiter der Abteilung Innere Medizin 1
KH Barmherzige Schwestern Ried

Primar Dr. Christoph Kopf
Leiter der Abteilung Chirurgie
Klinikum Schärding

Primar Dr. Florian Roitner
Leiter der Abteilung Innere Medizin 2
KH St. Josef Braunau



Modul 1:

Grundlagen zur Tumorentstehung  
und Therapie
Etwa 1/3 aller Krebserkrankungen sind lebensstilbedingt. Alleine 
in Österreich betrifft das rund 13.000 Neuerkrankungen pro Jahr. 

„Migrationsstudien“ zeigen zudem, dass das Erkrankungsrisiko von 
Menschen aus Ländern mit niedrigen Krebsraten z. B. beim Kolon-  
und Mammakarzinom deutlich zunimmt, wenn sie die regionalen 
(„westlichen“) Gewohnheiten hinsichtlich Ernährung und vermin-
derter Bewegung übernehmen. Neben den Lebensstilfaktoren
widmet sich das Modul 1 auch der Frage, welche Rolle die Genetik 
und die viel zitierten Umweltfaktoren bei der Tumorentstehung 
spielen. Sie lernen die Säulen der Krebstherapie kennen, welche 
Nebenwirkungen auftreten können und welche Konsequenzen 
diese für die physiotherapeutische Behandlung haben. Experten 
bringen Ihnen die physiotherapeutischen Maßnahmen bei Brust-
krebs näher. Weiters beschäftigt sich dieses Modul mit der Rollen-
definition in der Krebstherapie. Es werden die Aufgaben und 
Zuständigkeiten vom Hausarzt über das spezialisierte Tumor-
zentrum erklärt.
Inklusive Praxiseinheiten.

Freitag, 15. Jänner 2021
Uhrzeit: 14.00–19.35 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Samstag, 16. Jänner 2021
Uhrzeit: 09.00–17.30 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Modul 2:

Sport- und Bewegungstherapie in der  
Onkologie sowie physiotherapeutisches  
Vorgehen bei speziellen Problemstellungen
Das 2. Modul beschäftigt sich mit den Grundprinzipien der Sport- 
und Bewegungstherapie bei onkologischen Patienten und dem 
Einsatz von Assessments. Einen weiteren Schwerpunkt nehmen 
außerdem die Rolle der Chemotherapie in der Tumorbehandlung 
sowie das Vorgehen bei Knochenmetastasen und Polyneuropathie 
ein. Sie erhalten Hintergrundwissen zu physiotherapeutischen 
Maßnahmen bei Prostatakrebs sowie bei Tumoren im kleinen 
Becken der Frau. Sie erfahren Näheres zu den Besonderheiten 

der Arbeit mit Krebspatienten in der niedergelassenen physio- 
therapeutischen Praxis und erarbeiten, wie ein mögliches Betäti-
gungsfeld für Therapeuten in der Nachsorge von Tumorpatienten 
aussehen kann. In diesem Modul erhalten Sie einen Einblick in das 
Themengebiet „Chancen und Risiken der Komplementärmedizin“. 
Pflegerische Aspekte bei Kontinenz- und Entleerungsstörungen so-
wie der Umgang mit dem veränderten Körperbild nach Krebsope-
rationen runden das Modul ab. 
Inklusive Praxiseinheiten.

Freitag, 12. März 2021
Uhrzeit: 13.00 bis 18.25 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Samstag, 13. März 2021
Uhrzeit: 09.00 bis 19.20 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Modul 3:

Facetten der onkologischen Rehabilitation  
sowie Gesprächsführung und Kommunikation
In Österreich ziehen nach wie vor zu wenige Patienten das Ange-
bot einer onkologischen Rehabilitation in Betracht. Das 3. Modul 
der Krebsakademie im Innviertel widmet sich daher den Grund-
prinzipien und Zielen der onkologischen Rehabilitation und zeigt 
die stationären und ambulanten Angebote in Österreich auf. Einen 
weiteren Schwerpunkt nehmen der Themenkomplex Schmerzen 
sowie die Rolle der Palliativmedizin ein. Es werden Ihnen die Be-
dürfnisse des Tumorpatienten in der palliativen Phase aufgezeigt. 
Der letzte Lehrgangstag widmet sich ausführlich der psychologi-
schen Sicht auf Krebserkrankungen. Sie erlernen Grundlagen der 
Kommunikation mit Tumorpatienten und entwickeln ein besseres 
Verständnis für die unterschiedlichen Patientenreaktionen.
Inklusive Praxiseinheiten.

Freitag, 23. April 2021
Uhrzeit: 13.00 bis 18.10 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Samstag, 24. April 2021
Uhrzeit: 09.00 bis 18.00 Uhr
Ort: KH BHS Ried, Seminarraum 1

Fortbildungsinhalte
und Termine

Inhalte

Weitere Informationen finden Sie online:  
www.krebsakademie.at/innviertel

Stand: November 2020. Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

Hinweis: 
In Zeiten von COVID-19 möchten wir trotz Einschränkungen die Fortbildung 
anbieten. Die Sicherheit unserer Teilnehmer ist uns sehr wichtig - alle Vorgaben 
wie Teilnehmeranzahl, Sicherheitsvorschriften sowie Abstandregeln werden 
sorgsam eingehalten. 



Unsere Referentinnen 
und Referenten 

Primar Dr. Ernst Rechberger
Leiter der Abteilung für Innere 
Medizin I, Hämatologie und 
Onkologie, Gastroenterologie 
und Hepatologie, Diabetologie, 
Rheumatologie und 
Nephrologie mit Dialyse
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried 

Primar Dr. Florian Roitner
Leiter der Abteilung Innere 
Medizin 2
KH St. Josef Braunau

Primar Dr. Christoph Kopf
Leiter der Abteilung Chirurgie 
Klinikum Schärding

Sigrid Miksch, MSc
Leiterin der Krebsakademie und 
des Servicebereichs Zuweiser- 
beziehungsmanagement & 
Marketing
Ordensklinikum Linz 

Univ. Doz. 
Dr. med. Stefan Wachter
Facharzt für Strahlentherapie
RADIO-LOG Medizinisches
Versorgungszentrum Strahlen-
therapie am Klinikum Passau

Primar Dr. Christian Angleitner
Leiter der Abteilung Physikalische
Medizin & Rehabilitation 
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried 

PT Erich Buchinger 
Bereichsleiter Physiotherapie  
Klinikum Schärding 

Silvia Kritzinger, MSc nutr. med.
Diätologin
KH St. Josef Braunau

Thomas Weigel 
Bereichsleitung Diät- und
Ernährungsberatung
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried 

OA Dr. Mario Jeschow 
Abteilung Neurologie
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried

OÄ Mag.a Dr.in Elisabeth
Bräutigam
Ärztliche Direktorin und Oberärztin 
der Abteilung Radioonkologie
Ordensklinikum Linz

Dr. Manfred Webersberger
Facharzt für Innere Medizin
Onkologie & Hämatologie,
Palliativmedizin, Sexualmedizin

PT Walter Lindlbauer, MSc
Bereichsleiter Physiotherapie
KH St. Josef Braunau 

DGKP Ingrid Zauner
Kontinenz- und Stomaberatung
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried 

PT Michael Norz
Physiotherapeut
Physiotherapie und Yoga
St. Georgen im Attergau

PT Martin Weidinger MSc
Physiotherapeut Zentrum für
muskuloskelettale Physiotherapie 
in Linz

Primar Dr. Reinhard Ziebermayr
Ärztlicher Leiter
Rehabilitationszentrum
Bad Schallerbach

OA Dr. Christian Roden
Leiter der Abteilung Palliativstation
Stellvertretender Ärztlicher 
Direktor
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried

Mag. Reinhard Hauser
Klinische Psychologie
KH der Barmherzigen Schwestern 
Ried 

Mag.a Doris Jobst
Klinische Psychologie
Klinikum Schärding

OÄ Dr.in Eva Neuhierl
Abteilung Anästhesiologie,
operative Intensivmedizin, Not-
fallmedizin und Schmerztherapie 
KH St. Josef Braunau 

FA Dr. Michael Niedermaier 
Abteilung Anästhesiologie,
operative Intensivmedizin, Not-
fallmedizin und Schmerztherapie 
KH St. Josef Braunau 

Natalie Lang
HD Headdress 

Referenten



Krebsakademie:  

Wissen ist der beste Wirkstoff
Im Jahr 2014 hat das Zentrum für Tumorerkrankungen am 
Ordens klinikum Linz Barmherzige Schwestern die Krebsakade-
mie gegründet. Ihre Aufgabe ist es, durch Weiterbildung, Öffent-
lichkeitsarbeit und Kampagnen für eine gemeinsame Sprache 
aller in die Behandlung von Krebspatienten involvierten Men-
schen zu sorgen.

Um auch in der ländlichen Region die komplexen Inhalte sowohl 
für Mitarbeiter, als auch für externe Partner und Patienten ver-
ständlich zu machen, wurde das erfolgreiche Konzept 2018 vom 
Zentralraum auf das Innviertel ausgeweitet.

Die Krebsakademie im Innviertel ist eine Kooperation des Kran-
kenhauses der Barmherzigen Schwestern Ried mit dem Klinikum 
Schärding und dem Krankenhaus St. Josef Braunau, damit die 
lokale Vernetzung gefördert wird.

Erstmals lehren und lernen Arztassistentinnen, Therapeuten,  
niedergelassene Ärzte, Apotheker und Spitalsmediziner gemein-
sam – miteinander und voneinander. Ziel ist es, ein gemeinsames 
Verständnis für Krebserkrankungen zu entwickeln und daraus  
abgeleitet Behandlungs- und Kommunikationsprozesse zu  
optimieren. 

Auch Patienten und Angehörige werden miteinbezogen – sie 
sind aufgrund ihrer Betroffenheit „Experten in eigener Sache“.  
Der Grundgedanke der Krebsakademie lautet daher: Der beste 
Wirkstoff gegen Krebs ist keine Arznei, sondern Know-how. 

www.krebsakademie.at/Innviertel

In Kooperation mit:

Mit freundlicher Unterstützung:



Erinnern – Wissen teilen – Begeistern 
Das ist uns sehr wichtig und deshalb wird diese Veranstaltung 
dokumentiert. Eine Teilnahme gilt für uns als Ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung von Bildern, Tonaufnahmen und Filmen zu 
redaktionellen und werblichen Zwecken. 

Arztassistenten

Seelsorger

Allgemeinmediziner

Apotheker

Fachärzte /Assistenzärzte

Psychotherapeuten

Physiotherapeuten

Pflegefachkräfte

Patienten und Angehörige

Diätologen


